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Schloß Er poſtirte die meiſten ſeiner Leute unter J
offenen Veranda während er mit Weinhold und ſechs

durch den Vorſaal ſchritt und dann die Thür zu dem er
Zimmer öffnete in dem ſich die Drei am Theetiſch

befanden

auf und griffen nach ihren Revolrern
mit dem gezückten Degen dem Oberſt nahte hatte dieſer den

We
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Spanien
Auf eine Interpellation in den Cortes hinſichtlich der Un

ruhen in Sevilla erklärt e für unbedeu
tend Die Freiwilligen bemächtigten ſich des Arſenals um
Waffen zu bekommen ein Theil von ihnen ſchlug ſich Tags
darauf auf Seite der Behörden Verſtärkungen ſind dahin

abgegangen eDen Carliſten geht es immer beſſer ſchon ſind ſie faſt voll
ſtändig Herren der baskiſchen Provinzen und von Navarra
und auch in Catalonien breiten ſie ſich immer mehr aus die
Regierungsarmee löſt ſich auf wie Schnee vor der Frühlings
ſonne Das noch übrige werden dann die Phantaſien der
Herren Pi y Margall und Genoſſen thun ihre StaatsZer
tkrümmerungspläne können den Carliſten nur förderlich ſein
Wohin anders dies führen kann wenn nicht zum vollſtändigen
Ruin des Landes iſt nicht abzuſehen Vor einigen Tagen hat
zwar General Loma bei Lizarza in der Nähe von Toloſa dem
berüchtigten Cabecilla Santa Cruz eine Niederlage beigebracht
wobei dieſer 34 Todte mehrere Gefangene Mauleſel und Mu
nitionen und eine AnzahlWaffen verlor allein es iſt dies ein

einzelner Erfolg der ohne Einfluß auf die Hauptoperationen
iſt um ſo mehr als auch Santa Cruz ſelbſt mit dem größten
Theil ſeiner Bande entkam Die Poſt aus Madrid kommt
nur höchſt unregelmäßig an oft iſt Tage lang jeder Verkehr

unterbrochen dann kommt wieder ein Zug mit Reiſenden
nachdem dieſelben von den Carliſten ſich freie a erkauft
hatten In der Nacht zum 21 d verſuchten letztere ſogar den
großen Tunnel von Garunchisqueta zwiſchen Jrun und Ren
terie mittelſt Dy amits zu ſprengen Der Verſuch gelang je
doch nur theilweiſe Auch in Bilbao ſtehen die Dinge ſchlecht
Zwar iſt es noch nicht in den Händen der Carliſten aber ſie
haben die ganze Umgegend beſetzt ſo daß Bilbao nur mittelſt
des Meeres mit dem übrigen Spanien verkehren kann Die
Streitkräfte des Prätendenten ſtehen jetzt zwiſchen Miranda
am Ebro und Bilbao ſie ſind in vier Hauptcolonnen unter
vier Hauptanführern getheilt Der alte Elio hat ungefähr
3000 Mann Infanterie und gegen 100 Reiter unter ſich und
ſteht zwiſchen Miranda am Ebro und HochNavarra Lizar
raga ein ehemaliger Oberſt der Armee führt in Gujpüzcoa
eine Bande von 1200 Mann an ferner der Pfarrer Santa
Cruz mit einigen anderen Führern brandſchatzt das baskiſche
Gebiet mit etwa 800 Mann und endlich ſtehen Dorregaray
und Ollo mit je 800 Mann und etwa 100 Reitern in Na
varra Jeder von dieſen Führern operirt auf eigene Fauſt
ein gemeinſamer Oberbefehl beſteht nicht Mit Waffen und
Munitionen ſind die Carliſten jetzt gut verſehen ſie haben
meiſt RemingtonGewehre alle tragen das weiße Barett außerdem hat jedoch mindeſtens die Hälfte keine Unifeem Nur an

Geſchützen haben ſie Mangel ſie beſitzen im ganzen nur 10
Bergkanonen Wäre es anders ſie würden wohl längſt ſich
einiger größeren Plätze bemächtigt haben Jhre Kriegsweiſe iſt
die von Banden aus den Bergen und Wäldern kommen ſie
nur in die Ebene um Lebensmittel zu holen und einzelne
Poſten oder Colonnen der Truppen zu überfallen Seit ſechs
Monaten haben ſie mit einziger Ausnahme des Gefechts bei
Eraul in Navarra kein Gefecht verſucht das dieſen Namen ver
diente

Das londoner Carliſtencomite veröffentlicht ein Telegramm
aus Bayonne wonach die carliſtiſche Armee bei Pamplona
einen großen Sieg errungen haben ſoll welcher der republika
niſchen Armee 100 Mann und einen großen Theil Artillerie ge
koſtet hat

Das Gerücht von einer Niederlage der republikaniſchen
Truppen iſt falſch Offizielle und Privattelegramme beſtätigen
im Gegentheil die Nachricht von einem bedeutenden Siege der
Truppen über die weit ſtärkeren karliſtiſchen Banden unter
Dorregaray und andere Cabecillas welche vollſtändig zerſprengt
wurden und 60 Todte und 300 Verwundete verloren

Vielleicht hilft eine deutſche Jeane Arc die Carliſten hinaus
jagen Eine ſolche ſoll bereits auf ſpaniſchem Boden angelangt ſein
wenigſtens will eine Zeitung von Valencia ſie geſehen haben Dieſe

deutſche Amazone ſchreibt das Blatt welche dem Vernehmen nach
ein Bataillon Freiwilliger gegen die Feinde führen will iſt von gutem
Wuchſe kaum 25 Jahre alt hat ein hübſches Geſicht und blondes
n Sie trug ein hohes Oberkleid lange Reithoſen eine phrygiſche

ütze und einen Cavallerieſäbel

Halle 1 Juli
Türkei

Obgleich der Wortlaut des Fermans welcher die neuerdings
dem Vicekönig von Egypten gemachten Conceſſionen enthält
noch nicht veröffentlicht iſt weiß man davon doch ſo viel um
die Aufregung zu begreifen welche dieſerhalb in den politi
ſchen Kreiſen der Türkei Platz gegriffen hat Der Vicekönig
ſoll vermittels der ihm verliehenen Vergünſtigungen für die
direkte Nachfolge des Prinzen Jzzeddin Effendi gewonnen ſein
und man erwartet die demnächſtige Proclamirung dieſes Prin
zen als Thronfolger Nebenbei bewirbt ſich der Khedive um
die Statthalterſchaft von Jemen die ihm auch bereits ver
ſprochen ſein ſoll Daß der Vicekönig Jemen nur als Stütz
punkt für ſeine weiteren Plane benutzt verſteht ſich von ſelbſt
iſt er erſt in Jemen ſo iſt er auch bald in Hidſchaz und Herr
der heiligen Städte Mekka und Medina und als ſolcher Khalife
d h geiſtliches Oberhaupt des Jslam was Juſſuf Jzzedin
nicht werden kann Jn Syrien wartet man ſo wie ſo nur
auf einen Wink um ſich für den Khedive zu erklären und ſo
würden nach dem Tode des jetzigen Sultans nicht zwei ſon
dern drei ThronPrätendenten zum Vorſchein kommen Nimmt
man nun noch dazu daß der neue Ferman dem Khedive bei
der Vermehrung ſeiner Armee und ſeiner Flotte keine Be
ſchränkung auferlegt und daß er mit den europäiſchen Mäch
ten direkt verhandeln kann ſo verſteht man wie geſchickt er
operirt hat und daß die koloſſalen Summen welche er hier
vertheilte nicht weggeworfen ſind Man erzählt ſich in Kon
ſtantinopel daß er dem Großweſſier und dem Kriegsminiſter
je 20,000 Lire 120,000 Thlr überreichen ließ

Amerika
Jn den Vereinigten Staaten von Nordamerika tauchen

neuerdings Gerüchte auf daß ſich der Präſident Grant mit
der Annexion eines Theiles von Mexico an die Vereinigten
Staaten trage Von manchen Seiten wird geäußert daß es
ſich dabei um die Beförderung von Privatgeſchäften handle
Die Grundzüge des Projectes ſollen in Folgendem beſtehen
Zunächſt ſoll aus den drei Staaten Chihuahua Sonora und
Unter Californien ein unabhängiger Staat gebildet werden
welchen Mexico anerkennen ſoll ſobald er eine beſtimmte
Summe eingezahlt hat Sodann ſoll die Annexion dieſes
Staates an die Vereinigten Staaten vorgenommen werden
Hierdurch will die Compagnie eine ſtarke Territorial Regie
rung für das annectirte Gebiet gewinnen wodurch wieder
der Beſitz der reichen Minen werthvollen Läudereien und wich
tigen Privilegien welche die Compagnie ſich ertheilen läßt
geſichert werden ſoll

Der centralamerikaniſche Staat Guatemala hat große
Luſt in die nordamerikaniſche Union aufgenommen zu werden
und zwei angeſehene Bürger ſo wie der Geſandte dieſes Staa
tes in Waſhington drückten dieſen Wunſch der Majorität in
Guatemala dem Präſidenten Grant aus Sie fragten ihn
wann ein ſolches Reſultat erfolgen könnte Der Präſident
meinte daß die Annexion eines durch Mexico von der Union
abgeſonderten Staates nur in ferner Zukunft ſtattfinden könne
Es hänge dies weſentlich von dem künftigen Zuſtande Mexicos
ab doch werde die Ausdehnung des Schienennetzes nach Süden
zu dieſem Plane förderlich ſein

Ueber die bereits telegraphiſch gemeldete Ermordung einer
e gefangener Modocindianer wird noch Folgendes be
richtet

Ein aus Oregon Anſiedlern beſtehendes Freicorps machte auf eine
Bande ren Jndianer welche General Davis an die Civilbe
hörden von Oregon ausgeliefert hatte einen Angriff und ermordete
4 wehrloſe Jndianer und mehrere Frauen und Kinder Das Gemetzel
würde noch größere Dimenſionen angenommen haben wenn die Frei
willigen beim Herannahen der Bundestruppen nicht die Flucht ergriffen
hätten Jn der ganzen an Grauſamkeiten ſo reichen Geſchich e unſerer
Grenzkriege findet ſich kaum eine ſo feige unmenſchliche Miſſethat
wie dieſes Abſchlachten von wehrloſen Gefangenen Die getödteten
Indianer gegen die übrigens nichts Gravirendes vorgelegen hat waren
auf dem Marſche um vor ein Tribunal geſtellt zu werden das ſicher
lich die ſtrengſte Strafe über ſie verhängt haben würde Für die feige
Metzelei giebt es demnach keine Entſchuldigung

Provinzial Nachrichten
Dem GymnaſialOberlehrer a D Wald mann zu Heiligenſtadt

iſt der Rothe Adler Orden 4 Kl dem Kaufmann Edmund Wachtel

u Quedlinburg der rig
uoſtdirector Kühnedes ihm verliehenen Art

Kronenorden 4 Kl verliehen Den ber
rfurt iſt die Erlaubniß ertheilt zur Anlegun
reuß ä L Civil Ehrenkreuzes 1 Kl

Der Rechtsanwalt und Notar Loeper zu Wittenberg iſt in glei
cher Eigenſchaſt an das Kreisgericht zu Naumburg a S mit Anwei
ſung ſeines Wohnſitzes in Weißenfels verſetzt worden
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Aus dem Thierleben
4 Edelmarder ünd Hausmarder

Der Haus oder Steinmarder wohnt weniger romantiſch ale
ſein Vetter der Edelmarder Unter altem m en el in
einer zerbröckelten Gartenmauer zwiſchen dem lu W De
bälke hat er ſein Lager aufgeſchlagen Verborgen ſcheu flüc
tig lebt er in der nächſten Nähe des Menſchen Jn Sitt
und Brauch hat er faſt Alles mit dem Edelmarder gemein
Auch für ihn ſind die Sterne Fackeln bei deren bleichem Licht
er ſeine Raubzüge beginnt und mit deren Erlöſchen ſeinHerrſchaft zu Enbe geht Bei Tage liegt er wohl verſteckt
Kien a ahnt wo der grimme Feind des Hauſes ſein Lage
aufgeſchlagen die blutigen Spuren ſeiner Thaten ſind Tag
um Tag zu finden und wehe ihm wenn man den gräuſe
Urheber derſelben zu finden vermag Er verbirgt ſich am Tag
und höhnt des Nachts durch ſeine Thaten den v chtiger
Zorn ſeiner Verfolger Durch die dunklen Pforten der Na
tritt er ins Leben hinaus Und nun beginnt er en
Edelmarder ſein blutiges Werk Draußen im Garten we
ſich ein Vöglein zwiſchen den Zweigen im Buſche geborge
drinnen im ſchirmenden Stalle wo die ganze Schaar de
Hühner in behaglicher Gemeinſchaft der Ruhe pflegt überg
u er e und holt vom friſchen blühenden Leber
eine Todesopfer fort Sſ Des Wimets wird ihm ſolches Strolch und Räuberleber

ſchwerer und dann treibt er erſt recht drinnen im Hauſe dem
Menſchen zu Groll und Schur ſein diebiſches liſtiges Weſen
Wo eine Spalte ſich öffnet wo eine kleine Lücke den Einganzur Vorrathskamm h zu Boden und Keller bloßlegt a
zur Hand ine zoologiſchen Schätzen des Hauſes häl
er Umſchau und nördet und ſtiehlt nach Herzensluſt

Ende Februar kommt auch für den Hausmarder die Zei
des Freiens und da vergißt er die Vorſicht mit der er de
ganze Jahr über ſich vor den Augen der Welt verborgen hält
Da geht nun eine tolle Jagd an über die Dächer ein zornige
Miauen Brummen Streiten und Fauchen nach echter s
art Die jungen Steinmarder welche Ende April zur W
kommen werden auf Heu in irgend einem gutgeborgene
Winkel des Hauſes gebettet mit aller Liebe undhütet und dem Menſchen der da eine unfreiwillige Gaſtfreund
ſchaft übt zum Trotz und zum Schaden groß gezogen

Jung eingefangene Marder ſind ein nettes köſtliches Spit
zeug mit allen Marotten und allen muntern Launen
junger Katzen ausgeſtattet Sie werden ſehr zahm ſehr ve
gnüglich und geſellig aber der kleine tückiſche Räuber pfuſe
ihnen doch immer gerne ins Handwerk und wo ein Ti
lüſte zu befriedigen iſt wo ſich ein wenig dem ang orn

ange zuliebe extemporiren läßt wo ein kleiner Biß a
latze ſcheint da kehrt der winzigſte Marder die ganzen hi

liſchen Gelüſte mit einem Rucke heraus
Jch kannte einen Steinmarder der ganz jung gefan

worden war und im Verkehre init den Menſchen feine S
und Umgänglichkeit angenommen hatte Er lag im Hofe nſeiner hölzernen Hütte an der Kette und ertrug n
Schmach und ihre unbequemen Folgen mit heiterm Gemü
Hatte er ſich in ſeinem Hauſe tüchtig ausgeſchlafen ſo kam
heraus ans Tageslicht ließ ſich ſtreicheln und liebkoſen kam
alle Hausgenoſſen ſpielte mit dem Hofhunde der ſein nächſ
Nachbar war ſchlug in freien Augenblicken We bin
kurz war ganz unbefangen und poſſirlich Alles im Ha
liebte ihn nur die Hofhühner die Enten und die Gänſe wiche
ſcheu vor ihn zur Seite und führten ihre Brut ſtets in weite
Bogen um ſeinen Spielplatz herum Und doch trotz all
Vorſicht verſah es eine ſchöne behäbig einherſchreitende Gaf
die als Flügelmann neben dem Trupp ihrer Genoſſinnen git
wich ein Haar breit von dem gewohnten Pfade ab und
im nächſten Augenblicke blutend und ſterbend zu des Ma
Füßen

Vom Altar in den Krieg
Lothringiſche Familiengeſchichte aus den Jahren 1870 1871

Von

M Ant Niendorf
Fortſetzung

egen 9 Uhr Abends Sorglos hatten
die Franctireurs ihre Waffen überall in die Ecken geſtellt und
ſpürten emſig nach Beute umher Sie hatten keines Ueber
falls gewärtig und an keine Disziplin gewöhnt nicht einmal
Wachen ausgeſtellt als Hauptmann von Hellengau mit
ſeiner Abtheilung anrückte Sie kamen unbemerkt bis zum

48

Es war dies etwa

ann

Ein Moment unbeſchreiblichen gegenſeitigen Anblicks

Jm Angeſicht der preußiſchen Uniformen ſprangen die Drei
Als der a

Revolver erhoben und Ernſt von Hellengau ſank getroffen dar
nieder während Weinhold in demſelben Moment das Gewehr
abdrückte und den Oberſt niederſchoß Auch der Kampf mit
den beiden Andern war kurz ſie ſchoſſen verwundeten einen
Soldaten am Arm während ſie ſelbſt getroffen und niederge
ſtoßen ſich in ihrem Blute wälzten

uch draußen war der Kampf kurz preußiſche Uniform und
feige Flucht der Franzoſen war Regel Sie zerſtoben

inhold entfeſſelte unter grimmigen Erſtaunensausrufen die
beiden Gefeſſelten und Felice kniete unter heißen Thränen an
ver Seite ihres ſchwerverwundeten Geltebten

21 Kapitel

S Es iſt ZeitAm Tag darauf konferirten drei Aerzte ſtundenlang in einem
loſſes Reeueil Im Vorſgale ging der alte

gebeugte Herr des Schloſſes auf und ab horchte auf die Stim
men darin von denen ſo lebhaft ſie auch ſprachen doch nichts
zu verſtehen war Oft wollte er die Thür öffnen und legte
die Hand auf dem Drücker allein immer zog er ſie wie
der zurück als ob er von der Entſcheidung dieſes Tribunals
den eigenen Urtheilsſpruch über Leben und Tod zu erwar
ten hätte

O mein Gott was wollt ich geben wenn er wieder ge
näſe Dreimal verwünſcht für immer ſei dies n
thum das nur noch Anarchie und Raub und Mord kennt
O wie bin ich getäuſcht und betrogen worden ſt nicht Alles
e w dieſem Land jetzt Lüge Rohheit Falſchheit Ver
rechen
Ein Wagen fuhr vor er hörte nicht darauf Eine ſchwarz

ekleidete Dame trat in den Salon Sie kam gebeugt furchtſam er ſah nicht auf

Theuring rief ſie und nahte ſich ihm beſter Theuring
kannſt Du mir vergeben

Bei dem Klang dieſer Stimme erwachte Theuring aus ſeinen
Gedanken er blickte empor blickte in das bleiche abgezehrteAngeſicht ſeiner Frau Finſter und unwillig Waen die

gewaltigen Furchen des Greiſengeſichts zuſammen ſie wurden
wie Schlangen lebendig

Unglückliche geh Deines Weges rief er ich kenne Dich
nicht tritt nie wieder in den meinen Ha Du ſollſt den

allunken Deiner Anbetung ſehen der auf meinem Leichnam
eut vielleicht mit Dir die Hochzeit gefeiert hätte mſt
u etwa darum hierher

O mein Gott was redet er rief ſie klagend
Ja komm mit mir befahl er und ſie folgte ſeinem eili

gen Schritt auf den Hof in die Wagenremiſe Sein
und war durch die angekegte Thür geſchlüpft und leckte hier
lut Er ſtieß den Hund mit eftigem Fußtritt hinaus ſchlug

das Packleinen zurück das über die Leichen gedeckt war und
der todte Girard von Blut befleckt gräßlich verzerrt ſtarrte

der Sünderin entgegen
Da Dein Nationalgardiſt Dein Franctireur Deinc lachte er voll Ho t 3 S

habe gefehlt vergieb mir mein Gatte wimmerte
ſie ſank nieder und wollte ſeine Kniee umfaſſen

f verletzt iſt und daß die

Er ließ ſie ſtehen und eilte zurück in s Haus Undvom Gewicht dieſes Urtels beladen die e bohe re
Frau die einſtige Herrin in dieſen Räumen wagte ſie m
wieder betreten Sie ſtieg in den Wagen und fuhr da

In einem andern Zimmer des Schloſſes lag bewußte
ſchwerem Fieber der Hauptmann von Hellengau Zu
Füßen ſaß die Mutter keſſelben die greiſe Matrone mit e
weichen verklärten Blick die ſo ihr geliebteſtes Kind wie
fand Zu ſeinem Haupte lauſchte die ſchöne bleiche Fe
das Bild der vollendeten Trauer der Lebensverwundung

So glücklich bis jetzt hatte ihn die des Himmels
wahrt o Gott Dein Rathſchluß iſt unerforſchlich

Matrone eO wär er gar nicht gekommen hätte er uns i
rettet Was ſoll mir dies Leben wenn er Felice
das Schlußwort nicht aus ſondern verhüllte ſich

Kind hadre nicht ſol Er that ſeine Pflicht ren
erſt ger die h rich i Hal Ich SJch wage nichts hoffe nichts Ha ollte nurvom Geſchick eine Gue anent Heer

anzesSiluter daß ſich von jeder Hoffnung gewiß das Ge

erfüllte eJch vergeſſe in ſolchen Fällen nie, ſagte die Baihrer himmliſchen e ung daß ich betende W
mein ſondern Dein Wille geſchehe l Be

auch Theuring folgte mit kummervoller cher Mien
Meine Lieben, begann der älteſte unſere Kenſule

agt der Kranke iſt bedenklich ſchwer verwundet Ter en
eweis daß nichts von den Verdauungswerkzeugen

Kugel im Durchgang dwen mat ſt ſein ſebiger ſchmergtoſer Zatand der en
Je d derte i Berteh in du wenes iern in die Wu ausheilen v tag n dw e

Gott ſei Dauk rief der alte Theuring
immel e der S die er e

Sie hintergehen
ſie

er
Sie hoffen es aber Sie wiſſen ee nicht

Tünche auf den
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etwas geſittetere Kupane

viel berichten ſie Alle ſind ausgezeichnet ſei
durch Liſt oder durch Lebensweiſe Von ihnen

hat aber der echte Marder ſo ziemlich den böſeſten Theil
Hang und Leidenſchaft an übler Sitte und Gemüthsart

bekommen Der Marder iſt der kleine Tiger unſerer Wälderr wo er kann auch über die Schwelle e Hauſes dringt

er ſeiner Gier vor ſeinem lüſternen Begehren iſt nichts
er Er kennt keine Schonung kein Erbarmen was er er

ſchen kann gehört ihm er mordet nicht nur um ſeinen
unger zu ſtillen um ein Mahl zu er mordet weile et et es ſein ſouveränes Vergnügen iſt dem er mit
olluſt fröhnt

m

Vermiſchtes
Sonderbare Heilige Der Tauber wird von der Jagſt Aen
geſchrieben Bekanntlich hinterließ der durch ſeine myſtiſchen

h und Lehren vom tauſendjährigen Reiche bekannte ehemalige

e e Weibsperſon Namens Magdalena Walz in Oberwittſtadt
e obgleich nur einfaches Bauermädchen die Leitung des neuen

übernahm und nicht ohne Geſchick bis jetzt der neuen Sekte
orſtand Jhre Gläubigen verehrten ſie als Heilige welche ihre Ein
bungen direkt von der heiligen Maria empfaänge und Seelenverſi he
gen abzuſchließen im Stande ſei und wurde ſie im VolksmundeMagdalena genannt Vor mehreren Jahren bauten ihr bekannt

hre Anhänger eine reizende Villa bei Oberwittſtadt Zu ihren
misinſignien gehört eine auf 30,000 fl taxirte goldene Krone deren
ſten durch Beiſteuern ihrer Anhänger gedeckt wurden Zur Beſorgung
er Privatgeſchäfte hatte ſie gleich Anfangs einen kräftigen jungen
dann beigezogen der vom Volke hl Joſeph genannt bis jetzt ihr
ausweſen leitete Dieſer Tage nun iſt die ſonderbare Heilige 59
hre alt mit Tod abgegangen und ſoll wie man hört ihren Be
eaſteten zum Univerſalerben eingeſetzt haben t

Himbeercultur Unter den Induſtriezweigen mit denen Sol
aten in Frankreich ihre Mußeſtunden ausfüllen iſt die Himbeercultur

ne der geringſten Jn Bagnolet in der Nähe von Paris ſind 300
Soldaten von den Forts Rosny und Romainville i täglichährend ſechs Stunden mit der Bewäſſerung dieſer v anze beſchäftigt

die Frucht wird achtmal im Jahre in kurzen Zwiſchenräumen gepflückt
z einer guten Saiſon ſammeln die Pflanzer jedesmal 600 Körbe von
er Hectare Da jeder Korb mit 1z Fr bezahlt wird bringen die
icht Leſen etwa 7000 Fr per Hectare Die Cultur der Himbeere koſtet
jem Pflanzer für denſelben Flächenraum etwas mehr als die Hälfte
ſieſer Summe

S kehrte In einem Garten auf der be bei Ber
in beſindet ſich ein etwa 30 Jahr alter Roſenſtock der nicht weniger

s nahe an 11,000 Blüthen in dieſem Jahre zählt Ein Blumen
Teund wettete mit dem Gärtner kürzlich um die Zahl der Knospen

wollte 10,000 welche wie der Gärtner behauptete der Stock zählen
llte nicht zu eſtehen Die genaue Zählung ergab nahe an eilf

end gEine wunderliche Metamarphoſe iſt mit den Stühlen des deut
e eichstages das heißt desjenigen welcher einſt als Aftermiether

Saale des Herrenhauſes logirte vorgegangen Dieſe Stühle ca
an der Zahl ſind nämlich in den Beſitz des Brauerei Direktors

uſſe übergegangen und ſtehen v in den Gartenhallen des neuen
Fierlokals am Moritzplatze in Berlin Dem durſtigen Publikum iſt
ſo Gelegenheit gegeben ſich auf Parlamenteſtühlen niederzulaſſen
ne fürchten zu müſſen wegen unparlamentariſcher Biergeſpräche zur
rdnung gerufen zu werden NTempora mutantur
S e er Der Thorner Ztg wird aus glaubwür
er Quelle berichtet Als eine an einem Nachmit age in voriger

vom Exerciren zurückkehrende Kompagnie Soldaten vor ihrer
daſerne angelangt war und der ſie führende Offizier Halt machen
eß befahl derſelbe zwei Soldaten vorzutreten Nachdem dieſe ihre
ewehre an Nebenmänner abgegeben mußten ſich dieſelben gegenſei

g ohrfeigen Nach dieſer merkwürdigen und wie es ſchien maßge
noerſeits zur Genüge rollzogenen Exekution traten die beiden Selbſt
ekutoren und Verurtheilten wieder in Reih und Glied

Eine Mißgeburt Die ruſſ Zeitung Don berichtet von einerPawlow ſchen Kreiſe vorgekommenen Mißgeburt Die Eltern ſind
unde Leute am Ende der zwanziger Jahre Das ſonſt gut ausge
dete Kino hat an Stelle des Mundes eine nur Gerſtenkorn große

ſeffnung über demſelben keine Naſe dagegen etwas höher ein einzi
es Auge ohne Lider und Brauen Eine wiſſenſchaftliche Darſtellung
Airde vor Allem conſtatirt haben daß kein oder nur ein rudimentä
es Gehirn vorhanden iſt und die Mißgeburt demnach zu den nicht
ganz ſeltenen Acephalen gehört Die ſonderbare Geſichtsbildung iſt

Hur eine ſecundäre Erſcheinung des mangelnden oder rudimentären
irns

Die Mittelrh Ztg erzählt Jn Wiesbaden wurde vor einigen
Tagen die Lat ine des Hauſes in der Rheinſtraße woſelbſt die wegen
Diebſtahl verurtheilte Frau v Langsdorf gewohnt hatte entleert bei
velcher Gelegenheit eine große Anzahl von Portemonnaie s Spitzen
ändern u dgl vorgefunden wurden welche in d ihres zerſetzen
n Aufenthaltsortes natürlich in vollſtändig unbrauchbaren Zuſtand
kommen waren

ſef ſie im leidenſchaftlichen Affekt ich will mit ihm ſterben
Ich mag dieſe elende Harmonie nicht mehr haha
ind die Aerzte waren ſtaunende Zeugen des unheimlichen
ervöſen Gewaltausbruchs dem die ſo vielfach im Leben ge
ingſtete zartbeſaitete Seele Felicens wieder unterlag
Sie ſahen bedeutſam ſich untereinander an dann nahmen ſie
den Vater bei Seite und ſagten Sie haben noch einen ebenſo
edenklichen Kranken im Hauſe das iſt Jhre Tochter ihre
derven dies krampfhafte Lachen
S ich weiß es, antwortete Jener dringend, Sie müſſen

n Verwundeten geſund machen ſonſt fürchte ich für ſie
ind ich muß immer an ihre Mutter denken

Und die Aerzte horchten und fragten nach dieſer Mutter

Gehilfe einen wohl vor mehr als 1
einem en h Vor einigen Tagen hat

c ie gemiedene Räuber zählt Von ihnen en Derſelbe beſteht aus mehreren Kreuzen einem ſchön ver

mann in Wien geſchrieben und die W Pr theilt dieſen Brief mit

Leſung des Briefes aus welchem wir die bemerkenswertheſten Stellen

t endje ige mittheilen dieſem Urtheil ſich anzuſchließen oder nicht Pauline Lucca
Geiſtliche Oswald bei ſeiner Auswanderung nach Amerika ſchreibt
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erten Schildchen Armband c

Litteratur Wiſſenſchaft Kunſt
Dem britiſchen Muſeum fällt durch Vermächtniß des eben ver

ſtorbenen Frederick Ayrton eine werthvolle Sammlung perſiſcher ara
biſcher und türkiſcher Manuſkripte zu die der Genannte während ſei
nes langen Aufenthaltes in Kairo geſammelt hat Der Werth dieſer
Papiere wird auf wenigſtens 3000 L geſchätzt Dem Vermächtnißiſt die Bedingung beigefügt den Manuſtripten ein eigenes Zimmer

einzuräumen und den arabiſchen Secretär des Verſtorbenen auf wenig
ſtens drei Jahre bei einem Gehalte von mindeſtens 100 L im Jahre
zur Anfertigung eines Katalogs anzuſtellen

Pauline Lucca hat von Amerika an ihren Lehrer Otto Uff

als einen Beweis daß die verhätſchelte Sängerin doch nicht das un
dankbare e Weib ſei und die Vorwürfe nicht verdient mit welchen ihre Feinde ſie überhäufen Wir überlaſſen es dem Leſer nach

Mein lieber alter Freund
Was iſt nicht Als geſchehen ſeit dem Augenblick als ich Sie auf

dem Bahnhofe in Wien ſammt Jhrer Keyr aus den Augen verlor
Jedenfalls kann ich hier in jeder Hinſicht mit meinem Erfolge zu
frieden ſein Die erſten zwei Monate haben mir die ſchöne Summe
von 44,000 Dollars eingebracht was gleichbedeutend mit 58,000
Thaler iſt Wenn das Ende dem Anfang gleicht ſo hoffe ich nach
wei Saiſons meinen ſehnlichſten Wunſch ausführen und der Bühne
alet ſagen zu können Jch ſehe Sie beide darüber lachen und doch

iſt es ſo Jch kann Jhnen nicht ſagen wie ſelig ich den Tag ſein
werde an dem ich dieſem eingebildeten Glück entrinnen werde können
an dem ich wirklich für mich zu leben beginnen kann nicht nur
immer an den Sopran denken muß mit dem ich behaftet bin und
der ganz entſchieden die größte Sorge meines Lebens war und leider
auch iſt daß ich ſtets es büßen muß wenn ich jemals die Kühnheit
habe meine Naſe vor die Thür zu ſtecken Gott ſei Dank daß meinem
Kinde die Luft hier beſſer behagt als ſeiner gequälten Mutter und
auch meine Eltern ſich wohlbefinden Und nun erlauben Sie
Der Brief iſt unterſchrieben

Jhre dankbare alte Schülerin
Pauline Lucca

Handel und Verkehr
Jn der am 26 d in Berlin abgehaltenen GeneralVerſammlung

der Actionäre der Halle Sorau Gubener Bahn wurden Freiherr von
Eckardtſtein Banquier Herm Helfft Banquier Julius Nelke
ſammtlich in Berlin Bürgermeiſter Schrecker zu Eilenburg und
Rechtsanwalt Wölfel zu Merſeburg zu Verwaltungsräthen wieder
reſp neu gewählt Der Antrag auf Fuſionirung der Verwaltung mit
derjenigen der Märkiſch Poſener und der BerlinGörlitzer Eiſenbahn
Geſellſchaft wurde einſtimmig angenommen dagegen der Antrag eines
Aktionärs auf StammAktien und auf Stamm Prioritäts Aktien noch
pro I Semeſters 1872 aus dem Vaufond Zinſen zu zahlen mit 579
gegen 135 Stimmen abgelehnt

Einnahmen der Magdeburg Halberſtädter Eiſen
bahn A za knrz Wi Köthen reſp Halle Vienenburg nebſt
Zweigbahnen MagdeburgWittenberge und Berlin Lehrte Die Ein
nahmen per Mai 1873 betrugen Thlr 445,552 26 6 oder Thlr
27,289 29 4 mehr als per Mai 1872 die Geſammt Einnahmen bis
ult Mai 1873 betrugen Thlr 2,209,573 1 8 oder Thlr 345,206
12 5 mehr als bis ult Mai 1872 B Stendal Uelzen und Mag
deburgNeuhaldensleben Die Einnahmen per Mai 1873 betrugen Thlr
26,162 24 3 oder 19,946 13 mehr als per Mai 1872 die Geſammt
Einnahmen bis ult Mai 1873 betrugen Thlr 80,190 6 2 oder Thlr
54,482 23 5 mehr als bis ult Mai 1872 O Uelzen Langwedel
Die Einnahmen per Mai 1873 betrugen Thlr 15,838 24 3 und die
Geſammt Einnahmen bis ult 1873 betrugen Thlr 21,808 II II

Vereine und Verſammlungen
Die diesjährige Verſammlung von Abgeordneten des Verbandes

deutſcher Architekten und Jngen eur Vereine iſt von dem
Vorſtande genannter Vereine zum 1 Auguſt nach Eiſenach in den
Gaſthof zum Rautenkranz einberufen worden Neben verſchiedenen
techniſchen Fragen ſteht als eine praktiſche die des Schutzes des geſſti
gen Eigenthums an Werken der Architektur und des Jngenieur
weſens insbeſondere des Muſterſchutzes auf der Tagesordnung DieGeneralverſammlung des Verbandes findet im nächſten Jchre zu

Berlin ſtatt
Am 6 und 7 Juli findet in Leipzig die dritte ordentliche General

Verſammlung der Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung ſtatt
Aus der ſehr umfangreichen 12 Punkte umfaſſenden Tagesordnung iſt
zu erwähnen 1 ein Vorirag des Herrn Dr Kapp über öffent
liche Leſehallen 2 ein Bericht des Herrn Dr Georg Hirth über
die Volksbildung als ſociale und politiſche Frage und endlich 3 ein
Antrag des Herrn Ludwig Veyl Frankfurt a/O der wie folgt lautet
a die Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung erachtet es als noth

wendig und dringend geboten daß dem deutſchen Reichstage ein diemö lichſte Einheit des geſammten deutſchen Schulweſens bezweckendes

Geſetz ſo bald wie möglich vorgelegt werde und beauftragt
ihre HOrgane dieſe Ueberzeugung an h Stelle zum Ausdruck
u bringen b ein ſolches Reichs Schulgeſetz hat auch die obligatori

d Fortbildungsſchule in ſeinen Plan aufzunehmen e zunächſt iſt
ahin zu wirken daß in das in Ausſicht ſtehende preußiſche Unterrchtsgeſeb die Fortbildungsſchule als obligatoriſches Inſtitut mit auf

genommen werde
Jm September d J wird in Wien ein internationaler Kongreß

von Land und Forſtwirthen abgehalten werden zu welchem die erſte
Anregung von der letzten Verſammlung deutſcher Land und Forſt
wirthe in München ausging Zur Theilnahme haben ſich bereits ver
pflichtet Deutſchland Belgien Rußland Jtalien Schweiz England
und die Niederlande Das e h mr der Verhandlungen
umfaßt zunächſt folgende Punkte Vogelſchutz Gemeinſame Behand
lung der W Internationale Regelun des Verſuchsweſens in
der Land und Forſtwirthſchaft Schutz der Wälder

rbeiter Bewegung
i von den v reſtrikanden Maurer l in Königs
erg ſind als ſie ſich nach Aufhebung des Strikes am Donnerstag

wieder zur Arbeit meldeten von den Meiſtern mit ihrem Arbeitsan
gebot abgewieſen worden Die meiſten derſelben haſten ſich ſchon
während des ausgebrochenen Strikes von auswärts Geſellen kommen
laſſen und dann iſt in dieſem Jahre dje Bauluſt nicht ſo groß daß
augenblicklich ein Mangel an Geſellen exiſtiren könnte

er Ausſchuß der ſocial demokratiſchen Arbeiterpartei
Fraltion Bebel Liebknecht zeigt an daß der diesjährige Parteicon

greß vom 23 bis 26 Auguſt in Nürnberg abgehalten werden ſoll
Zu derſelben Zeit wird in Lüttich ein Congreß der Europäiſchen

Föderation der Schneidergehilfen ſtattfinden

A
e

Kirchliche Nachrichten
Neumarkt Mittwoch den 2 Juli Vormittags 10 Uhr Beichte
n wen Paſtor Hoffmann Abends 6 Uhr Miſſionsſtunde

Derſelbe

Civilſtand der Stadt Halle
Geſtorbene

tig ggni 660 DesSchmieds Perſchmann Otto 3 M 14
Atrophie

20 Juni 661 Eine unehel 5 M 14 Darmcatarrh 662
We Berger Wittwe Roſine geb Grauel 80 Alters

wäche
21 Juni 663 Des Handarbeiters Bettig Wittwe Friederike geb

Haenert 62 Stickfluß 664 Der Kuſtos an der Neumarktskirche
Karl Daniel Kayſer 77 J 9 M 27 Altersſchwäche 665 Eine
unehel 6 Gehirn und Unterleibsentzündung 666 Des
Maurers Reinicke gen Berner T Anna 1 J 3 Lungenentzün
dung 667 Die verwittw Frau Amtmann Dill Emilie Adelheid
5 Schurig 71 J 9 M Herzläh ung 668 Des Fuhrmanns
dilsner unget 10 Schwäche 669 Der Handarbeiter Fried

rich Grude aus Bräunrode 43 J 7 M 2 Wundroſe 670
Die unverehel Louiſe Neugeboren aus Jlfeld 21 J 3 M 20
Schlagſluß

23 Juni 671 Ein unehel 4 Schwäche 672 Der
Rentier Johann Ferdinand Prinz 87 J 9 Altersſchwäche
673 Des Handarb Aug Schaaf todtgeb S 674 Des Schuh
machermeiſters Charl Weinand aus England George 7 Diph
theritis 675 Die Tochter des Schuhmachermeiſtere und Aufſehers
Heinrich Anna Marie Louiſe Selbſtmord 676 Eine unehel
3 M 19 Auszehrung

24 Juni 677 Des Handarbeiters Warm Wilhelm 9
Brechdurchfall 678 Des Handarbeiters Thiem Bertha 7 M
14 Brechdurchfall 679 Des Kaufmanns Klauß Conrad
1 J 1 M 15 Gehirnoedem 680 Des Maſchinenheizers Göhre

Gertrud 1 J 14 Krämpfe
25 Juni 681 Des Commerzienraths Riebeck Ehefrau Marie geb

Renke 47 J 7 M 13 Unterleibekrankheit 682 Ver Fabrik
arbeiter nene Hanſelmann aus Weimar 29 J 8 M 20
Lungenſchwindſucht 683 Ein unehel 1 J 3 Lungenkrank
heit 684 Des Schiefer und Ziegeldeckermeiſters Hartnuß Wil
helmine Jda 7 M 5 Luftröhrenentzündung

D

Marktberichte
Halle den 27 Juni Vereinsbericht der Halleſchen Zuckeragenten

Rohzucker Nachdem Vorräthe von erſten Producten in hieſiger
Gegend geräumt ſind und die Forderungen für Nachprodukte nicht be
willigt wurden haben Umſätze überhaupt nicht ſtattgefunden
Raffinirte Zucker Brode blieben ver rdi dagegen fand in
gemahlenen Zuckern rege Kaufluſt ſtatt Umſätze 21,000 Brode 5000
Ctr gemahlene Farine

Heutige Notirungen bei Poſten aus erſter Hand pr 50 Kilo
Raffinade 1 excl Faß

do 2 153Melis L I 152 153 tGemahl Raffinade incl Faß 152 15
Gemahl Melis 144 133 v rFarin weiß 13 wdo blond u gelb 1214 12

Melaſſe exl Tonne 44 45
Raff Rübenſyrub incl Tonne 34 4

Berlin 28 Juni Nach Ermittelungen des königlichen Polizei
r Weizen 50 Kilogr 3 Thlr 21 Sgr Pf bis 4 Thlr
21 Sgr Pf Roggen 2 Thlr 28 Sgr 6 Pf bis 3 Thlr 3 Sgr
9 Pf Gr Gerſte 2 Thlr 22 Sgr 6 Pf bis 3 Thlr 10 Sgr 6 Pf
Hafer 2 Thlr 13 Sgr 6 Pf bis 2 Thlr 28 Sgr 6Pf Heu
pr Ctr 1 Thlr Sgr Pf bis 1 Thlr 20 Sgr Pf Stroh
pr Schock 11 Thlr Sgr Pf bis 12 Thlr Sgr Pf
Erbſen pr 5 Liter 9 Sgr Pf bis 12 Sgr 6 Pf Linſen
12 Sgr 6Pf bis 15 Sgr Pf Bohnen 12 Sgr 6 Pf bis
17 Sgr Pf Kartoffeln 3 Sgr Pf bis 4 Sgr Pf
Spiritus per 100 Liter à 100 pCt 10,000 pCt mit Faß

L Kündigungspreis Thlr Sgr Per dieſen
Juni Juli 20 Thlr 13 à 17

Gekündigt

Monat Thlr Sgr bez perà 8 à 10 Sgr bez per Juli Auguſt 20 Thlr 9 à 12 Sgr bez
Leipzig 28 Juni Weizen per 10900 Ko oder 2000 Pfd nett

loco 90 102 Thlr bez u Br geringer 100 Thlr bez u Br
feſt Ro W per 1000 Ko oder 2000 Pfd netto loco guter
66 70 Thlr bez geringer 60 64 Thlr Br ſtill Gerſte per
1000 Ko oder 2000 Pfd netto loco 60 70 Thlr bez Hafer per
1000 Ko oder 2000 Pfd netto loco 50 53 Thlr bez Mais

Thlr Br
Raps per 1000 Ko oder 2000 Pfd netto loco 93 Thlr
kuchen per 100 Ko oder 200 Pfd netto loco 43 Thlr bez u Br
Rüböl per 100 Ko oder 200 Pfd netto loco 214 Thlr Br
per Juni Juli 214 Thlr Br per Sept Oct 22 Thlr Br feſt
Leinöl per 100 Ko oder 200 Pfd loco Spiritus per 10000Lit

per 1000 Ko oder 2000 Pfd netto loco 55

Proc ohne Faß loco 205 Thlr 18 Ngr

Wafſſerſtand der Saale bei Trotha b Halle a/S
Am 27 Juni Abends am Unterpegel 3 8

28 Morgens 454fragten Theuring nach Felicen hin und her und hielten noch D u JEiſenbahnfahrplan f Prov Sachſen in d Buchtr v LüpRe

e

3 h d m

mal Rath Fortſ folgt
e Berliner Börſe am 28 JuniFonds n Staatspapiere deb Leipzig t B Iygar 4 96 Berlin Görlit 104 Oeſterr rauz Staatsb alte 32975 Preußiſche BankLonſoldirte 44 104 Nee wie dar A gar 954 BerlinPotsdamMagdeb C 4 90 Seſerr omb Südbahn 3 246 e BodenCredit Hank löet

I Anleihen div Jahrg 41 99 Nordhauſen Erfurt 4 721 D 43 908 Bank Actien reuß Centr Bod Cred Bank 5 122343 Anle hen 96 Wergihge ar St Pr 5 66 CölnMinden 3 E 415 98 Anh Deſſauer Landes Bank 4 1324 ProvinzialDiscontoGeſellſch 5 135
S cheine 34 895 Oberſchleſiſche Lit A u C 34 178 31 gar 4 Em 90 Berliner 4 94 ächſiſche Bank 4 145e la 65 Franz Staatsbahn 5 195 5 m 894 Berliner Bankverein 4 1162 Sächſiſche Credit Bank 4 915ſche Pfandbriefe 4 Ofeſterr ſüdl Staatsb Lomb 5 110 e len 1004 Berliner Handels Geſellſchaft 5 140 Thüringiſche Bank 4 1175

O e Südbahn 4 417NMagdeburg Halberſtadt v 1830 44 98 Breslauer Disconto Bank 4 88 Thüringer BankVerein 5 106
te OderUfer 5 123 v 1870 5 1014Centralbank f Jnd u Handel 4 88 Vereinsbank Quiſtorp 5 131en 4 141 Pag deburg Leiiis 3 Em 43985Coburger Credit Bank 5 87 Weimariſche Bank 4 115

5 191 n9 4 365 VPordhauſen Erfurt 5 1005 Darmſtädter Bank 4 16374 i Rumäniſ 5 335 Rheiniſche 4 Deſjauer CreditAnſtalt 4 Gold u Papiergeld4 183 Thüringer Lit A 4 1365 Rhein Nahe gar 4 1004 Disconts Commandit 4 2241106 7 45 gar 4 586 Thüringer 4 Ser 99 Geraer Bank 4 1322 Gold Kronen 9 65
510653 C 43 8 gar 43 961 S Ser 47 99 e ä Schuſter 4 98 Louisd or 1104 129 Jnländiſche Eiſenbahn Prior Ausländ Eiſenbahn Prior Gothaer GrundCredit Bank 4 103 Sovereigns 6 213
4 114 u nen Obligationen CreditAnſtalt 4 oleonsd or 6 104 47 Bergiſch che I Ser 44 S T 2udwiagbahn zu 854 Leipziger CreditAnſtalt 4 163 Dollars 1 l5 109 2 Ser 45 998 Galiz Krl Ludwig o gar 5914 Leipziger Vereins Bank 5 83 ez 3 8 3 j g n s Ventigter7 5 e urger rivat n e 1 7 an n 0 e4 1313 4 Ser 3 90 KaſchauOderberg gar 5 s Meininger Gredit Bank 4 1127 Je che Baniteien a

z 3 l e n s 332 a 5 Ruſſiſche Banknoten 801275 Czernow gar Cred Bank4 l Serin Anhalt l 661 Deſterr Tred Anſt p Stich 5 156
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